
Wiesbadener Bade -Blall.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — i (13 M. 50 Pf.
„ Halbjahr

„ „ Vierteljahr 4 „ 50 § 3
» einen Monat 2 „ 20 g

8 „ 70 Cur- und Fremdenliste.
18 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Kaum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

M  25. Freitag den 25. Januar 1884.
gehörF! r/ nd,e fatll< : h gesc ’; rie, ; cr' e oäsi - ungenau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch YerschuldenUToüartier-
«eber wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.  verscnuiaen aer yuartier
anzuzeigeT' 6’ Bnefe oder  Edingen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9,1 ö Die Redaction.

Freitag den 25. Januar, Abends 8 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Ciir - Or ehester *,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn JLouis Liistner.

PROGRAMM.
■Ouvertüre zu Shakespeare ’s »König Lear “ . ßerlioz.

2um ersten Male: Zwei Lesenden fNo. 4 und , Dvorak.
^ Balletmnsik : Aria per gli Attleti , Chaconne una oavune

aus . Paris und Helena “ . Gluck.

Achte Symphonie, in F-dur .Beethoven.
I. Allegro vivace e con brio. II. Allegretto sclierzando.
III . Tempo di Menuetto. IV. Allegro vivace.

Eintrittspreise:
Reservirter Platz : t Mark; nichtreservirter Platz : 50 Pf.

Rinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
MM - Bei Beginn des Concertcs weiden die Eingangsthüren des grossen

kftales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
öffnet . - WU

Stadt. Curdirection : F. Hey ’l.

Samstag den 26. Januar, Abends 8 Uhr:

Musikalisch-humoristischer Unterhaltung-Abend
Herr O. hantbOi 'ff,

Clavier-, Gesangs- und Declamations - Humorist aus Wien.

Eintrittspreise:
Reservirter Platz : S Mark; nichtreservirter Platz : 1 Mark.

Karten -Verkauf an der Tagescasse im Hauptportal des Curhauses.
_ _ _ _ Stadt. Cnrdirection: F. Hey ’l.
Gili 8aauo- ncdLcuii am vvicductucii:

ßiersalon : Diners zu Mk. 2  von \ 2 \  bis
2  Ulir Mittags, vom 2. Januar 1884 ab.
Erlanger Exportbier (hell ) von Franz Erich per Glas 30 Pf.
Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus „ „ ZO Pf.
4782 Cafe . ISillard.

Spiegelgasse 6 !NlC . KirSCllhÖf ©r , Spiegelgasse 6,
Hühneraugen-Operateur — Peducure.4437

1

Feuilleton.
Wiesbaden, 25. Januar. Um der Faschingsstimmung Rechnung zu

|*ageu, hat die Curdirection den hier sehr beliebten Clavier-, Gesangs- und
edamations -Humoristen Herrn 0 . Lamborg  aus Wien für  einen

Musikalisch - humoristischen Unterhaltungs - Abend  ge¬
wonnen, welcher morgen Abend 8 Uhr im Curhause stattfindet.
o Das Programm des heute Abend 8 Uhr im Curhause stattfindenden
^5’ m p h o n i e - C o n c e r t e s des städtischen Curorchesters siehe oben,
jEintrittspreis zu diesem Concerte beträgt für einen reservirten Platz

Mark und für einen nichtreservirten Platz 50 Pfg.
^ — Wie der »Rh. Kur .“ erfährt , hat die zu Gunsten der Kranken-

Dterstützungs-Kasse der Curcapelle von Ihrer Durchlaucht der Frau Prin-
J Ssin Ardeck in der Brahms - Matinee  veranstaltete Sammlung den
I etr ag von 900 Mark ergeben, so dass mit Hinzurechnung der von der
l(men Frau aug ejg enen  Mitteln gegebenen Summe von 500 Mark dem ge¬
ahnten Fonds der stattliche Betrag von 1400 Mark überwiesen werden

j nn̂ e- Das Orchester hat gleichzeitig die Freude gehabt , nicht nur von
Cannes Brahms,  sondern auch von Dr. Hans von Bülow  auf das

ärmste für seine trefflichen Leistungen beglückwünscht zu werden.
Abp a mac^ en  hiermit nochmals auf das am Mittwoch den 30. d. M.,

Dhr im Casinosaale stattfindende Concert des Herrn Jul . Franke,
hnd ^ Mitwirkung von Frau Louise Langhaus , Herrn Director Hermann Franke
Kart 6rrn  Musikdirector Leonh. Wolf, aufmerksam, mit dem Hinweis, dass
lutir, 611 zu  dieser Veranstaltung in allen hiesigen Buch- und Musikalienhand-

un ?en zu haben sindi s e

Vom Erhabenen zum Lächerlichen . ZurZeit , als noch das alte Königstädtische
Theater in Berlin in Blüthe stand, gehörte ein junger Schauspieler demselben an, der
trotz aller Anstrengung es nicht zu einem Erfolge bringen konnte, er kam über die
Mittelmässigkeit nicht hinaus. Schon öfter hatten ihm seine Freunde gerathen, sein
Rollenfach zu wecheln, aber er war nicht zu bewegen gewesen, das tragische Fach auf¬
zugeben. Einst musste er eine Hauptrolle übernehmen in dem Trauerspiele eines Berliner
Poeten, welcher die Annahme seines Stückes ganz allein seinen einflussreichen Konnexionen
zu verdanken hatte. Die Tragödie führte den sonderbaren Titel : „Schicksals Tücke oder
der goldene Löwe von Stein“ (so hiess nämlich der Schöpfer des neuen Meisterwerkes.)
Am Abend der Aufführung hatte das Publikum zwei Akte mit bewuudernsweitker Geduld
hingenommen; zu Anfang des dritten Aufzuges stand unser Held eben im Dialog mit
einem Kollegen auf der Bühne, da hielt die Langmuth des Publikums nicht länger vor,
von allen Seiten erscholl der Ruf „Aufhören!“ Aber wie überall , gab’s auch hier
Opposition und ein Theil der Zuschauer schrie dagegen: „Fortfahren 1“ Nun kam unser
Held auf den glücklichen Gedanken, die Tragödie in eine Komödie zu verwandeln. Er
trat an die Lampen, verbeugte sich und sagte : „Um den verschiedenen Wünschen des
verehrlichen Publikums gerecht zu werden, wird mein Kollege aufhöreu und ich werde
fortfahren.“ Man kann sich den Effekt dieser kühnen Wendung vorstellen; sofort schlug
der Aerger der Zuschauer in allgemeine Heiterkeit um — eine Wirkung wie diese hatte
der junge Darsteller noch niemals erzielt. Er sträubte sich von jetzt an nicht länger,
vom ernsten Fach abzulassen, und wurde denn auch in der Folge ein berühmter
Komiker.

Meteorologische Beobachtungen des Cur Vereins.

Wiesbaden, Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

23. Jan . 10 Uhr Abends 739,2. + 7,2. 90 %
24. „ 8 „ Morgens 741,4. + 5,8. 60 „

1 „ Mittags 745,4. + 6,4. 55 „

23. Jan . Niedrigste Temperatur -j- 2,6, höchste -j- 8,0, mittler -j- 5,5.
Allgemeines  vom 24. Januar . Gestern Mittag bedeckt, massiger Südwest, feiner

Regen, Abends lebhafter Wind, Regen, sehr warm, ~f- 8° ; heute Morgen windig, bedeckt,
später mehr aufgehellt. Maier.



An ^ eionmiene Fremde*
Wiesbaden , 24. Januar 1884.

»er Nachdruck der Cur- de Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersag! und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

AdSers  Redlich , Hr. Kfm, Berlin. Röhrig, Hr. Kfm., Coblenz. Müller, Rr. Kfm.,
Berlin. Wriggers, Hr. Kfm., Hanau. Pfundt, Hr. Kfm., Apolda . Halber, Hr. Kfm„
Bielefeld. Angelbeok , Hr. Kfm., Bielefeld. Kemmerich, Hr. Kfm., Cöln. Schatz,
Hr. Kfm., Berlin, .

Barem  Schon , Hr. Rent., Berlin, v. Behren, Hr. m. Kam., Prenssen.
Calnischer Miaft  Henrich, Hr. Major, Berlin,
Einharns  Bussien , Hr. Kfm., Cöln. Rauch, Hr. Kfm., Besigheim. Kraus, Hr. Kfm.,

Hanau. Müller, Hr. Kfm., Chemnitz.
Eisenbahn - Bafels  Goeters , Hr. Kfm., Reydt. Cohn, Hr. Kfm., Berlin. Hegen¬

barth , Hr. Kfm., Meistersdorf . Werner, Hr. Officier, Frankfurt.
Briiner Wahl - Richter , Hr., Neustadt. Müller-Thurgau, Hr. Docent, Geisenheim.

Brodmann, Hr. Ger.-Assessor , Frankfurt . Weil, Hr. Fabrikbes ., Stuttgart.
Baidiene Bettes  Müller, Fr., Meiningen.

1%'assaner Haft  van Mierlo, Hr. m. Cousin, Breda. Freitag, Hr. Lieut., Berlin.
MMatel da Nords  von der Recke, Hr. Baron, Curland. Friedland, Fr. m. Farn.,

Russland.
Nonnenhofs  Greiner, Hr. Kfm., Hohenberg. La Vallee, Hr. Kfm., Neuss. Reuter,

Hr. Kfm., Hanau. Niemann, Hr. Kfm., Frankfurt . Wolf, Hr. Kfm., Homburg.
Leyser , Hr. Kfm., Oberstein. Baum, Hr. Kfm., Naumburg. Heuser, Hr. Kfm., Altona.

Hhein - SMalet:  Nauheim , Hr. Rent., Frankfurt. Klopfer, Hr. Rent., Augsburg.
Emanuel , Fr . m. Tochter u. Bed., Strassburg.

Botnerbads  Pringsheim, Hr. Kfm. m. Fr., Berlin. Kreuzwald, Fr., Berlin.
Sehütsenhofs  Wohlsam, Hr. Stud. ehern., Wien.
Weisser Schwans  Hewite , Fr. m. Tochter, Pinner.
Batet Weinst  Heymann, Hr. Kfm., Diez. Schmidt, Hr., Diez.

Erschei
Haup

Für das

» eine

AnnonC'
Saasenstein&

Iw Saale der Casinogesellscliaft:
Mittwoch den 30 . Januar 1884, Abends 7*/2 Uhr,

COWCERT
JULIUS FRANKE

unter gütiger Mitwirkung von
Frau l .oiiisc Laiiftltanti . Herrn Director Hermann » Franke

und Herrn Musikdirector JLconliardt Hol II.

I > R O Gr R A M . M.
„Tyrannin Liebe !“ Recitativ und Arie : „Du grüner Hang“ aus dem

Oratorium „Susanna“ von.
„Gib ’ Rach’, heult Alles laut “ I Alexanderfest“ von
„Hah ! Welche bleiche Schaar !“ ! ”Alexanaertest

Herr Julius Franke.
Concert für zwei Violinen mit Clavierbegleitung von . . . .

Herr Hermann Franke  und H rr Leonhard Wolff.
Fi au Louise Langhaus.

LIEDER:
Der Nussbaum

Händel.
Händel.

Job. 8. Bach.

Schumann.jjer . .
Murmelndes Lüftchen. Jensen.

NTfnM AM J ■U J AW Jl AHA T.IWWAM VrtVF ftwG 1 -„War es dir , dem diese Lippen bebten“
Minnelied
„Die Raben und die Lerchen“

Herr Julius Franke.
a ) meuue uu i
b) Gavotte j . . . .
c) Elfte Rhapsodie

Frau Louise Lanqhans.
LIEDER:

„Seit Du gesagt Dein strenges Wort“
„In Liebeslust “ .
Rückblick.
Im Maien.

Herr Julius Franke.

Brahms.
Brückler.

L. Langhaus.
Liszt

Lassen.
Liszt.
Schubert.
Hiller.

4802

Der Concertflügel von Robert Seitz ist aus dem Depot des Herrn Abler , Taunusstrasse.

Reservirtc Plätze 3 Mark; nichtreservirtc Plätze 2 Mark.

Billetverkauf bei allen hiesigen  Musikalien - und Buchhandlungen.

Hotel und Restaurant Dasch
Wilhelmstrasse SA . 4718

Table cUhöte . um 1 Uhr , per Couvert 2  Mk.
Restauration a la Carte au jeder Tageszeit.

Vorzügliches Münchener und Wiener Bier,
ln - und ausländische Weine.

Billards.

Echt
Professor Pr . Jägers Nörmal -Unterzeuge
und Strümpfe für Damen und Herren

Schirg  F . Cie .,
Webergasse 1.4591

Eduard Wagner , 4414
Eaugga § ie 9 , zunächst der S* ost (Schützenhofstrasse)

(Pres de la poste)
JHusikalien- k Piaiiol'ortelager.

Leitinstitut. Magasin de luusique.
Pianos ä vendre et ä loner.

Hotel& Restaurant iu
15 Spiegelgasse 15.

99
Hahn

Neu und comfortabel eingerichtet.
Einfachen kräftigen Mittagstisch , garantirt reine Rhein- und Bordeaux-

Weine zu den massigsten Preisen.
Logis von Mark 1.50 an. — Pension das ganze Jahr.

4789 H . Zimmermann.

llofzahnarzt Stollcy
beehrt sich hiermit anzuzeigen, dass er hierorts, Webergasse 31 , eine

Klinik für Zahn- resp. Mimdkrankheiten
unter Assistenz des in Kopenhagen diplomirten Zahnarztes Herrn Viggo Wigh eröffnet hat

Wiesbaden , den 24. Jannar 1884. 4804

Die Normal-Stiefel ck Schuhe, System Prof. Dr. G. Jäger,
gesetzlich geschützt und patentirt , bringen Fussleidenden jeder Art , besonders
solchen, welche an den Füssen schwitzen , stets kalte Füsse haben, an Po¬
dagra u, s. w. leiden, vollständige Befreiung von dem Leiden oder doch
beträchtliche Besserung. Obige Waaren sind wieder in grösster Auswahl
für Herren lind Damen eingetroffen im

Hchuh - Ijaaer von Joseph IMchmann ,
_ _ Ä -

H. & S. Becker’sche Musikschule
1,1,1 Klavier , Gesang und Ansbildung für das Lehrfach , Bleichstrasse S.
_ Schüler-Aufnahme jeder Zeit,  Gute Referenzen. Prospecte gratis. 469t

Ungar -Weine
aus der Kaiserl . Oesterr . Königl . Ungar . Hof - Weinhandlung von

J. Paluggay & Söhne in Pressburg
direct bezogen (Original-Füllung).

Rothe Weine:
1876r Vöslauer . . . .
1876r Villänyer, Eigenbau
1876r Ofener Adelsberger .

per Flasche
Mk. 1. 50

„ 1. 60
„ 2 . -

incl. Glas empfiehlt

4690

^ « sbr 'icli . Weine : p-r Flasche1876r Rüster Ausbruch . . Mb 9 _
1876r Tokayer. . o 10
1876r Tokayer Ausbr. (2buttig) " o SO
1863r Tokayer feinster Ausbr. ” 4’ 50
1876r Szamarodner (herber Tok.) ” 2' 20

August Engel , Hoflieferant,
Taunusstrasse 4.

Theater-PcrrückcndBärte
zu verleihen hei «# . Hantgtoni,
4796 Goldgasse2, Ecke der Mühlgasse.

Villa Monbijou,
Parkstrasse 7,

gleich am Curhause gelegen, sind noch
fein herrschaftlich neu eingerichtete
Familien -Wohnungen , sowie auch
einzeln  e Zimmer sofort abzugeben.

Auf Wunsch auch Pension. 4735

Villa Mlzza (Leberberg 6)
Familienpension, Bäder im Hause, schöner

schattiger Garten. 438I

Möblirte Villen wohnung
4709 mit Küche,
dicht am Curhause und Park. Sechs Zimmer,
Mansarde &c. Näheres öriinweg 4.

lyiUiiiusstrasse 23 : Schön möblirte
FamilienwoJinung und ein¬

zelne Zimmer mit Pension . 4794

Friedrichstrasse 2,
4803 erste Mage,

gleich am Cm parb,
herrschaftlich möblirtes ’VVohn-
nebst Schlafzimmer zu verm.

Mit und ohne Pension . ’

Villa„Printe of Wales“,
Frankfurterstv.  Wo . 16

FAMILIEN - PENSION
_Family -Pension . 4687

Villa SonneubtTgerstr. 18.
El eg. Zimmer , Südseite,

Balkon, Bad, gr. Garten. M. u. 0. Pension.
_ _ 4799

Villa möblirt , nnmöblirt
vermiethen. C. JET. Schmittus.  4672

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. - Druck und Verlag von Carl Ritter.

Tageskaleuder.
breitag den 25. Januar 1884.

Curhaus.
o Uhr:  Symphonie-Concert.

JK 21
Für un

?eber, wie au
Fremde

ahzuzeigen.
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